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ORF-Generaldirektor Alex-
ander Wrabetz: „Die positiven 
Rückmeldungen des Publikums 
zeigen, dass die Österreicherin-
nen und Österreicher großen 
Wert auf einen unabhängigen 
öffentlich-rechtlichen ORF als 
verlässliche und vertrauens-
würdige Informationsquelle 
auf Augenhöhe legen. Fast 90% 

haben sich in den ORF-Medien 
informiert.“ Wrabetz zeigt sich 
vor allem „dankbar für dieses 
große Vertrauen und ich sehe es 
als Auftrag, unsere Programme 
in diesem Sinne weiterzuentwi-
ckeln“. 

Sample der Integral-Studie: Bevölke-
rung ab 14 Jahren, 500 Befragte.

Die wichtigsten 
 Studienergebnisse
Wer schaute wo? 
•  9 von 10 oder 87% der Befragten 

haben die Berichterstattung in 
zumindest einem ORF-Angebot 
mitverfolgt.

•  Die ORF-Berichterstattung wird 
als „aktuell“ (90%), „verständlich 
aufbereitet“ (88%), „informativ“ 
(82%), „seriös“ (72%), „glaubwür-
dig“ (71%) und „objektiv/sachlich“ 
(67%) betrachtet.

•  Für 77% verfügt der ORF über 
kompetente Moderatoren und 
Journalisten.

•  88% sind der Meinung, der ORF 
hat „aktuelle, vollständige und 
ausführliche Information über das 
Thema geboten“..

•  Für 82% hat der ORF die „Hinter-
gründe und Zusammenhänge gut 
dargestellt“.

•  71% meinen, dass die Berichter-
stattung im ORF nicht nur aus ei-
nem Blickwinkel erfolgte; es wurden 
immer auch mehrere Standpunkte 
betrachtet bzw. stimmen 68% zu, 
dass die Berichterstattung alles in 
allem umfassender und detaillierter 
als in anderen Medien war.

•   77% der ORF-Nutzer ab 14 sind 
mit der Berichterstattung sehr/eher 
zufrieden, der Mittelwert lag bei 1,9 
(fünfstufige Notenskala, 1=sehr 
zufrieden, 5=gar nicht zufrieden).

•  Die Rangreihe der Medien, die am 
über die innenpolitischen Ereig-
nisse und die Regierungskrise 
informiert haben, wird vom ORF an-
geführt: 17% nennen Infoportale im 
Internet, 15% öst. Tageszeitungen.
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